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Talente trumpfen auf 
FECHTEN / Salzburgs Vormachtstellung im Fechtsport wackelt 
gewaltig, Mödlinger eroberten acht Staatsmeist_er- Medaillen. 
Die jungen Wilden der Fechtuni­ 
on Mödling: Sie zeigten bei der 
Staatsmeisterschaft in - Salzburg 
einmal mehr, dass sie die Vor­ 
machtstellung der- Gastgeber 
nicht mehr lange hinnehmen. 
Denn obwohl mit den beiden Ju­ 
nioren Dominik Wohlgemuth 
und Johannes Poscharnig die 
beiden besten Florettfechter der 
FUM wegen der gleichzeitig 
stattfindenden U23-EM in Kasan 
gar nicht am Start waren, erober­ 
ten die Mödlinger acht Medail­ 
len.. 

Für den einzigen Titel sorgte 
dabei Matthias Willau mit dem 
Säbel, er gewann im Finale gegen 
Lukas Galli knapp. Das Nachse­ 
hen in der Endrunde hatten da­ 
gegen Olivia Wohlgemuth mit 
dem Florett sowie Kati Genser 

Silber für Mödlings Damen: 0/ivia 
Woh/gemuth, Martina Genser, 
Freya Cenker, Kati Genser. 

mit dem Säbel. Beide jubelten 
aber über die Silbermedaille. 

Für die vierte Einzelmedaille 

sorgte Martina Genser mit Platz 
drei im Säbel-Bewerb. Gleich vier 
Silberne holten die Mödlinger 
Teams. Im Florett war zweimal 
Salzburg zu stark, die Säbelteams 
verloren im Finale gegen den 
Wiener Sportklub (Herren) und 
den ASC Wien (Damen). 

Die Mödlinger Platzierungen im 
Überblick: Florett-Herren: 6. Ma­ 
ria Langer, 7. Sven Stühler, 9. 
Alexander Gill, 10. Viktor Zsazcs­ 
ek, 11. Tobias Reichetzer, 18. Fa­ 
bio Casari, 22. Max Ettelt; Da­ 
men-Florett: 2: Olivia Wohlge­ 
muth, 6. Martina Genser, 7. Freya 
Cenker, 9. Nicole Walzhafer, 12. 
Maria Kränkl, 13. Sonja Rose­ 
now; Herren-Säbel: 1. Matthias 
Willau, 12. Andreas Frischauf, 14. 
Clemens Ernst; Damen-Säbel: 2. 
Kati Genser, 3. Martina Genser. 


